
November/Dezember 2022

Mit einem großartigen Festwochenende beging die Marktgemein-
de Grafenbach-St. Valentin ihre Feierlichkeiten zu 875-Jahre erster 
urkundlicher Erwähnung und zur Einweihung des generalsanierten 
Gemeindeamtes. Hier ein kurzer Rückblick auf das Festwochenende:

Beachparty goes 875 Jahre Grafenbach-St.Valentin
Im Rahmen der 875 Jahr Feier der Gemeinde Grafenbach-St.Va-
lentin wurde der Beachvolleyballclub mit der Organisation eines 
Jugendevents beauftragt. 
„Nichts leichter als das“ mit diesen Worten nahm Obfrau Iris Hai-
den diesen Auftrag gerne an. Auch wenn der Kassier und die 
Obfrau des Vereins zum Zeitpunkt der Beachparty auf Weltreise 
waren, war die Organisation mit dem ganzen Team des BVC Gra-
fenbach kein Problem. Am 16.09.22 durften dann die beiden DJ´s 
Ferino und Levex vor mindestens 850 Besucherinnen und Besu-
chern Partystimmung verbreiten. Die Party war trotz der ungünsti-
gen Wetterbedingungen ein voller Erfolg. 
Auch unsere Gemeinderäte ließen sich die Party nicht entgehen. 

links: Bgm. a.D. aus Surberg Sepp Wimmer mit Gattin und  
Gertraud Heel; rechts von hinten nach vorne: GGR Herbert Velek, 
GGR Robert Eggler, Vzbgm. Bernd Heel

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16.-18. SEPTEMBER
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Der Samstag be-
gann mit einem 
Tag der offenen 
Tür am Gemein-
deamt. Von 10-
16 Uhr stand 
das neue Ge-
meindeamt für 
die Bevölkerung 
offen und viele 
Besucher kamen 
und nahmen sich 
auch gleich die 
neue Gemeinde- 

chronik mit nach Hause. Die „Deko-Vase“ 
fand regen Zuspruch bei der Bevölkerung 
und wurde sehr gerne mit nach Hause ge-
nommen.

Heidemarie Stranz, Gertrude Tannhauser, 
Traude Kunz und unsere ehemalige Gemein-
desekretärin Edeltrude Rab konnten eben-
falls unter den Besuchern begrüßt werden.

Herr Franz Haider, der ebenfalls aktiv an der 
Chronik mitgewirkt hatte, sicherte sich eines 
der ersten Exemplare.

Kurz nach 13 Uhr war es dann soweit, unsere 
Partnergemeinde aus Surberg in Bayern traf 
mit einer 40 Mann/Frau starken Delegation 
ein. Nicht nur der 1., 2., und 3. Bürgermeis-
ter waren gekommen, sondern der gesam-
te Musikverein, der uns dann am Sonntag 
mit einem Aufspielen beim Frühschoppen 
überrascht hat.

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16. – 18. SEPTEMBER
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Standesgemäß wurden die Surberger mit 
mehreren Musikstücken von der Musikka-
pelle St. Valentin-Landschach empfangen, 
im Anschluss durch das neue Gemeindeamt 

geführt und erhielten eine kleine Stärkung.
Um 17 Uhr ging es dann im Festzelt so rich-
tig zur Sache. Der erste Tagesordnungs-
punkt dort, war die Präsentation der Ge-
meindechronik mit kurzen Ansprachen und 
einem Erinnerungstheater durch die „Play-
backerei“ unter der Leitung von Margarete 
Meixner.

Das Projektteam der Chronik stellte sich vor: 
am Bild vlnr. für die Graphik und den Druck 
verantwortlich war Hannes Stöger, Projekt-
mitarbeit Bgm. Sylvia Kögler, wissenschaft-
licher Leiter Dr. Gerd Dressl, Projektleiterin 
Margarete Meixner, Projektassistent Fabian 
Wallner. Darüber hinaus wurden wir noch im 

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16. – 18. SEPTEMBER
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Sekreatriat von Nina Krausner und Carina 
Fürtinger unterstützt.

Danach erfolgte eine wunderbare Inszenie-
rung von sechs ausgewählten Passagen aus 
der Chronik durch die „Playbackerei“, die 
szenisch darstellten was in der neuen Ge-
meindechronik in Worten beschrieben war.

Es war besonders schön, dass das Interesse 
der Bevölkerung bei dieser Veranstaltung 
so groß war und das Festzelt voll gefüllt.
Anschließend um 19 Uhr folgte der Bieran-
stich, durch Bgm. Kögler und Vzbgm. Bernd 
Heel. 200 Liter Freibier wurden am gesam-

ten Wochenende gerne von der Bevölke-
rung getrunken.

Den Abschluss dieses zweiten Tages bilde-
te dann die Gruppe Edelbitter, die mit her-
vorragender Tanzmusik für gute Stimmung 
bis nach Mitternacht sorgte und auch unse-
re Gäste aus Surberg waren fleissig auf der 
Tanzfläche zu sehen.

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16. – 18. SEPTEMBER
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Die Kinderbetreuung am Festsonntag wur-
de von den Kinderfreunden Grafenbach mit 
Julia Schnabl und Birgit Kunz durchgeführt 
und sehr viele unserer kleinen Gäste hatten 
viel Spaß beim Schminkprogramm, beim 
Malen oder beim Springen in der Hüfburg.

Der eigentliche Festakt fand dann am Sonn-
tag statt. Wetterbindigt konnte er nicht wie 
geplant vor dem neuen Gemeindeamt statt-
finden, sondern wurde ins Festzelt verlegt. 
Pater Philemon und die Kirchenmäuse ge-
stalteten uns eine wunderbare Festmesse.

Der Festakt wurde vom Bläserquartett des 
Musikvereins Grafenbach umrahmt und als 
Ehrengäste durften wir LHStv. Franz Schnabl, 
GVV Präsident Bgm. Rupert Dworak, LAbg. 
Waltraud Ungersböck, LAbg. Christian Sam-
wald uva. begrüßen.

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16. – 18. SEPTEMBER
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Auch die Bürgermeis-
ter der Nachbarge-
meinden nahmen sich 
Zeit an diesem Festakt 
teilzunehmen und be-
sichtigten im Anschluss 
auch noch das renovier-
te Gemeindeamt.

Baumeister Helmut 
Ringhofer und der Prä-
sident des Verbandes 
für menschen mit Be-
hinderungen 
Hans-Jürgen 
Groß über-
reichten im 
A n s c h l u s s 
an den Fest-
akt noch die 
Zertifikate für 
die umwelt-
freundliche 
B a u w e i s e 
des Gebäu-
des und die 
Barrierefrei-
heit.

Auch unser lieber Pater Paulus war gekom-
men und ließ es sich natürlich nicht neh-
men, der Gemeinde das neue Kreuz für die 
Räumlichkeiten zu schenken.

Abschließend darf ich mich bei allen bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, dass die 
Gemeinde dieses wunderbare Fest ausrich-
ten konnte. Sei es beim gesamten Gemein-
derat der mitgeholfen hat oder auch bei 
allen Gemeindebediensteten, die hervor-

ragende Ar-
beit geleistet 
haben oder 
bei den Frei-
willigen Feu-
erwehren, die 
uns massiv 
beim Zeltauf-
bau und auch 
bei der Bewir-
tung der Gäste 
unterstützt ha-
ben, wie auch 
bei allen Mu-
s i kvere inen , 

die den Frühschoppen gestalten haben.

Mein herzliches Dankeschön, nur gemein-
sam konnte es uns gelingen, so ein Fest 
auszurichten.

Im Namen des gesamten Organisations-
teams

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

RÜCKBLICK AUFS FESTWOCHENENDE 
16. – 18. SEPTEMBER
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In der Marktgemeinde Grafenbach-St. 
Valentin besteht für alle Kinder im Kin-
dergartenalter die Auswahlmöglichkeit 
zwischen Pfarrkindergarten und Landes-
kindergarten und diese Vielfalt schätzen 
wir als Gemeindevertretung sehr. 

Bisher wurde der Pfarrkindergarten von un-
serer Pfarre betrieben und von der Erzdiöze-
se Wien finanziell unterstützt. Diese Unter-
stützung der Erzdiözese Wien fällt ab dem 
Kindergartenjahr 2022/2023 leider weg und 
ein Weiterbetrieb wäre für die Pfarre nur 
sehr schwer möglich, daher ist diese an die 
Gemeinde mit der Bitte um eine finanziel-
le Unterstützung herangetreten und diese 
wurde von mir befürwortet.

Der Gemeinderat hat daher in seiner Sit-
zung vom 26. September 2022 beschlos-

sen, den Betrieb des Pfarrkindergartens zu 
sichern. Für jedes in unserer Gemeinde mit 
Hauptwohnsitz gemeldete Kind, das den 
Pfarrkindergarten besuchen möchte, wird 
für das Kindergartenjahr 2022/2023 eine 
Unterstützung von € 1.000,- vom Ge-
meindebudget an die Pfarre geleistet, 
um den Betrieb des Pfarrkindergartens 
weiter zu sichern. 
In Summe werden hier € 26.000,- für den 
Weiterbestand des Pfarrkindergartens in-
vestiert.

Wir wünsche damit allen Kindern in unserer 
Marktgemeinde eine fröhliche Kindergar-
tenzeit.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

BETRIEB DES PFARRKINDERGARTENS MIT 
GEMEINDEUNTERSTÜTZUNG GESICHERT

Gemeinderat beschließt € 26.000 für Pfarrkindergarten
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Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Va-
lentin wollte auch heuer die Eltern der Ta-
ferlklassler mit den Schulbeginn-Ausgaben 
nicht ganz alleine lassen.
Deshalb hat sie sich entschlossen die Schul-
starthilfe für jedes hauptwohnsitzgemeldete 
Kind der 1. Klasse auszubezahlen.

Somit wurden am 07.10.2022 von Frau  
Bürgermeisterin Mag. Sylvia Kögler und 
GGR Herbert Velek an alle Erstklässler je 
EUR 60,- Schulstarthilfe übergeben.

Wir hoffen, damit einen kleinen Beitrag zu 
einem erfolgreichen Schulstart geleistet zu 
haben, und wünschen unseren Kindern viel 
Spaß in der Volksschule.

Unmittelbar nach dem Zeugnis Ende Juni, 
ist der Startschuss für die Renovierung der 
letzten beiden Klassen, leider mit 2 Jahren 
Verspätung (aufgrund der Pandemie) in un-
serer Volksschule gefallen. 
Ausgestattet wurden die beiden Klassen so 
wie die anderen Klassen - mit der neuesten 
Technik. Ebenfalls wurden neue Möbel, ein 
Laptop und ein Fachbodensteckregal für 
Bastelpapier angekauft. Insgesamt wurden 

€ 57.403,69 investiert und pünktlich zum 
Schulbeginn Anfang September konnten 
die Kinder der 1A und EG 2 ihr Klassenzim-
mer in frischen Glanz betreten.

GGR Herbert Velek

SCHULSTARTHILFE VON EUR 60,- FÜR TAFERLKLASSLER

VOLKSSCHULE GRAFENBACH-ST. VALENTIN
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Aus Anlass der kommenden Weihnachts-
feiertage und des kurz bevorstehenden 
Jahreswechsels wünschen wir allen Be-
wohnerinnen und Bewohnern unserer Ge-
meinde ein frohes Fest, sowie viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

Ihre Bürgermeisterin
Ihr Vizebürgermeister
Ihre GemeinderätInnen
Ihre Bediensteten

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE  
VON IHRER GEMEINDE

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE VON  
IHREM ESSEN-AUF-RÄDERN-TEAM

Das Team von Essen auf Rädern wünscht Ih-
nen allen ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2022.

Josef Adelpoler
Karl Pölzelbauer
Christian Kögler

essen - feiern
& schlafen

www.kastanienhof.co.at

Wir bitten um Reservierung

02630-3710
3

neue Ruhetage:

Dienstag, Mittwoch

& Donnerstag

© Niederösterreich-Werbung | Sophie Menegaldo
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022
(EHEM. WEIHNACHTSUNTERSTÜZUNG)

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/2023

Allen BezieherInnen einer Ausgleichszulage 
teilen wir mit, dass an sie im heurigen Jahr 
ein Betrag von EUR 75,– (Erhöhung gegen-
über dem Vorjahr um 50%) als Unterstüt-
zung zu den enorm gestiegenen Heizkosten 
ausbezahlt wird.

Bezugsberechtigt sind all jene alleinste-
henden Personen, deren Einkommen  
EUR 1.030,49 nicht übersteigt. Bei Ehe-
paaren ist die Einkommensgrenze mit  
EUR 1.625,71 festgelegt.

Die Weihnachtsunterstützung möge bitte 
am Dienstag, dem 13.12.2022, von 08:00-
12:00 Uhr und von 14:00-17:00 Uhr
am Donnerstag, dem 15.12.2022, von 
08:00-12:00 Uhr und von 14:00-17:00 Uhr
abgeholt werden

Bitte bringen Sie die letzten Pensionsab-
schnitte mit.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für die Heizperi-
ode 2022/2023 in Höhe von EUR 150,00 
und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung 
zum Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
EUR 150,00 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesregierung.
Die Anträge müssen bis spätestens 30. März 
2023 bei der Gemeinde eingelangt sein. 

Den Heizkostenzuschuss sollen z.B. er-
halten: AusgleichszulagenbezieherInnen, 
BezieherInnen einer Mindestpension, Be-
zieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Bitte bringen Sie sämtliche Einkommens-
nachweise (aller im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen), einen gültigen amtli-
chen Lichtbildausweis, die E-Card sowie 
Ihre Bankdaten (IBAN, BIC) zur Antragstel-
lung mit.



Gemeindeinformation

Seite 12

HALTEN UND PARKEN: 
BITTE NEHMEN SIE RÜCKSICHT!

Immer wieder erreichen uns Meldungen zu 
falsch abgestellten Fahrzeugen, die eine 
freie Durchfahrt erschweren oder die Sicht 
versperren. Was für Sie, werte Bürgerinnen 
und Bürger, im täglichen Leben schon är-
gerlich ist, behindert im Notfall Feuerwehr 
oder Rettungsdienste.

Wenn Feuerwehr oder Rettungskräfte zu ei-
nem Einsatz alarmiert werden, zählt oft jede 
Sekunde. Leider kommt es häufig vor, dass 
Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge auf ihrer 
Anfahrt zum Einsatz durch parkende Fahr-
zeuge behindert werden. Dadurch geht 
wertvolle Zeit für die Rettung von Men-
schenleben verloren.

Die Einsatzfahrzeuge sind zudem meist grö-
ßer als andere Fahrzeuge. Dies hat oft auch 
Auswirkungen auf die Wendigkeit solcher 
Fahrzeuge im Straßenverkehr. Deshalb sind 
unsere Einsatzkräfte auf die Rücksicht ande-
rer Verkehrsteilnehmer angewiesen. Spezi-
ell in Wohngebieten behindern jedoch par-
kende Fahrzeuge oft die Zufahrt.

Daher die Bitte von uns und auch unseren 
Ortsfeuerwehren:
- Parken Sie in gebührendem Abstand zu 

Kreuzungen, Einmündungen und Umkehr-
plätzen.

- Halten Sie gekennzeichnete Zufahrtswege 
und Stellflächen für die Einsatzfahrzeuge 
immer frei.

- Parken Sie Ihr Auto so, dass Einsatzfahr-
zeuge jederzeit freie Durchfahrt haben. 
Für ungestörte Durchfahrt und ausrei-
chend Platz bei Einsätzen ist eine Mindest-
durchfahrtsbreite von drei Metern nötig.

- Achten Sie darauf, dass Hydranten auf 
den Straßen und Gehwegen stets frei zu-
gänglich bleiben.

Bitte nehmen Sie Rücksicht.

Bernd Heel
Ihr Vizebürgermeister
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RÄUMUNG DER GEHSTEIGE BEI SCHNEE 
BZW. STREUUNG BEI GLATTEIS

Die EigentümerInnen von Liegenschaften 
in Ortsgebieten werden darauf aufmerksam 
gemacht, dass sie gemäß § 93 Abs. 1 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 dafür zu sor-
gen haben, dass die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der gesamten 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die EigentümerIn-
nen von Verkaufshütten.

In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 
diese Verpflichtung für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.

Die EigentümerInnen haben auch 
dafür zu sorgen, dass Schneewech-
ten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude (Verkaufshütten) 
entfernt werden.

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Stra-
ßenbenützer nicht gefährdet oder behindert 
werden; wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu kennzeichnen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

raiffeisen.at/raipay

RAIPAY
WILLKOMMEN IM 
MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZTAPPDOWN-LOADEN!

Impressum:  Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

   1 07/08/22   12:25:32 PM
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BITTE HUNDEKOT WEGRÄUMEN UND 
HUNDE AN DIE LEINE NEHMEN!

Aufgrund immer wieder auftretender Be-
schwerden ersuche ich alle HundehalterIn-
nen, die Hundeverordnung einzuhalten.

Immer wieder erreichen uns Beschwerden 
von GemeindebürgerInnen, dass beson-
ders die Kirchengasse, Aurieglgasse und 
der Schwarzadamm von Hundekot verunrei-
nigt sind.

Alle HundebesitzerInnen werden daher 
aufgefordert, die Exkremente ihrer Vier-
beiner von öffentlichen Straßen und Plät-
zen wieder zu entfernen. Wird dem zu-
widergehandelt, kann die Gemeinde eine 
Ordnungsstrafe erlassen.

Ebenso sind Hunde auf Straßen, Plätzen 
und allen frei zugänglichen Grundstücken 
mit einem Maulkorb zu versehen oder so 
an der Leine zu führen, dass eine Beherr-
schung des Tieres jederzeit gewährleis-
tet ist.

Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grund-
stücken gehalten werden, wenn die Einfrie-
dungen so hergestellt und instandgehalten 
sind, dass die Tiere das Grundstück nicht 
verlassen können. Es ist dafür zu sorgen, 
dass Tore in solchen Einfriedungen ge-
schlossen bleiben.

Für die Einhaltung der Vorschriften dieser 
Verordnung ist der/die HalterIn verantwort-
lich, sofern er/sie nicht das Tier einer ande-
ren Person anvertraut hat. In diesem Falle 
ist jene Person verantwortlich, der der Hund 
anvertraut wurde. Vertraut der/die HalterIn 
den Hund aber einem Strafunmündigen an, 
ist er/sie selbst allein verantwortlich.

Ich fordere alle HundehalterInnen auf, diese 
Verordnung einzuhalten.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin
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Farbenfachmarkt
Bundesstraße 96
Tel. 02630/373 80

Öffnungszeiten
MO.– MI.: 7.45 – 12 und 14 – 18 Uhr 
DO.: 7.45 – 12 Uhr
FR: 7.45 – 12 und 14 – 18 Uhr  
SA: 7.45 – 12 Uhr
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NEUE DURCHWAHLEN AM GEMEINDEAMT

Wir dürfen Sie in unserem renovierten, nun 
auch barrierefreien Gemeindeamt in der 
Ernst Gruber-Straße 1 begrüßen.

Vieles hat sich geändert: Nebst diversen 
baulichen Umgestaltungen, Einbau eines 
Aufzugs und Einrichtung mit zeitgemäßem 
Mobiliar wurde auch eine moderne Telefo-
nanlage installiert. Daraus ergab sich auch 
eine Änderung der Durchwahlen am Ge-
meindeamt.

Die Änderungen betreffen lediglich die 
Durchwahlen. Per E-Mail erreichen Sie uns 
weiterhin unter den bereits bekannten  
Adressen.

Ab sofort erreichen Sie uns unter folgenden 
Telefonnummern:

Bürgerservice:  
+43 2630 37216-11 Nina Krausner
+43 2630 37216-12 Simone Fuchs

Bauamt:   
+43 2630 37216-21 Carina Fürtinger

Amtsleiter:   
+43 2630 37216-51 Gerhard Stranz

Buchhaltung:   
+43 2630 37216-61 Raphaela Holzbauer
+43 2630 37216-62 Gabriele Sina

Fax: +43 2630 37216-3

Danke für Ihr Verständnis.

Sylvia Kögler, Ihre Bürgermeisterin,
und das Gemeinde-Team

Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin
Ernst Gruber-Straße 1
2632 Grafenbach-St. Valentin

Unsere Parteienverkehrszeiten:
Mo, Di, Do 08:00-12:00 Uhr
Di, Do 14:00-17:00 Uhr
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Name:  
Simone Fuchs

Alter: 33 Jahre

Familienstand:  
verheiratet und Mama 
von Zwillingsmädchen

Hobbies:
Familie und Freunde, Lesen, Gesellschafts-
spiele und Spazieren

Ausbildung:
Lehre zur Verwaltungsassistentin/Bürokauffrau
Von 2005 bis 2022 im Bildungsministerium 
tätig

Tätigkeitsbereich: 
Bürgerservice

Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit.

VORSTELLUNG: SIMONE FUCHS -
NEUE MITARBEITERIN AM GEMEINDEAMT

WEIHNACHTSFEIER DER „ÄLTEREN GENERATION“

Nach zwei Jahren Corona-Pandemie möch-
te die Gemeindevertretung der Marktge-
meinde Grafenbach-St. Valentin Sie wieder 
recht herzlich zur Weihnachtsfeier der „älte-
ren Generation“ einladen.

Für Bewohner aus Grafenbach und Penk 
findet die Weihnachtsfeier am Samstag, 
17.12.2022, und für die Bewohner aus St. 
Valentin-Landschach, Oberdanegg und 
Göttschach, findet die Weihnachtsfeier am 
Sonntag, 18.12.2022 statt.

Beginn ist jeweils um 14.30 Uhr im Volks-
heim Grafenbach. Einladungen werden 
rechtzeitig zugestellt!

Denken wir positiv, aber bleiben wir negativ, 
so dass wir uns Mitte Dezember bei einem 
gemütlichen Nachmittag sehen. 

GR Silke Koglbauer
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Die elektronische Zustellung von Schriftstü-
cken der Gemeinde in Form einer E-Mail 
(genauer gesagt Registered Mail) ist seit 
dem dritten Quartal 2021 möglich. Somit 
können Sie z. B. Vorschreibungen unkom-
pliziert via E-Mail erhalten. Dieses kostenlo-
se Service hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt.

Wir laden Sie, werte Bürgerinnen und 
Bürger, ein, dieses Angebot zu nutzen.

Wenn auch Sie von der elektronischen Zu-
stellung von Schriftstücken profitieren wol-
len, benötigen wir Ihre ausdrückliche Zustim-

mung zur Speicherung Ihrer persönlichen 
Kontaktdaten. Bitte füllen Sie dazu nach- 
stehendes Formular aus und retournieren 
Sie es an das Gemeindeamt Grafenbach- 
St. Valentin (in den Postkasten einwerfen 
oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at).

Sollten Sie weiterhin den Versand auf post-
alischem Weg wünschen, ist keine Antwort 
erforderlich.

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung.

Ihre Bürgermeisterin und
das Gemeinde-Team

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG VON 
SCHRIFTSTÜCKEN DER GEMEINDE

Wir ersuchen Sie, werte Gemeindebürge-
rInnen, einen Einziehungsauftrag für die 
Gemeindeabgaben einzurichten.

Dadurch helfen Sie nicht nur uns, den Ver-
waltungsaufwand zu minimieren. Auch Sie 
profitieren von der effizienteren, automa-
tisierten Abwicklung:
Sie als Zahlungspflichtige/r müssen keine 
Termine mehr überwachen, Zahlungsfris-
ten können nicht versäumt werden. Und Sie 
sparen Zeit, da das lästige Ausfüllen von 
Zahlungsbelegen entfällt.

Bitte füllen Sie dazu das nachfolgende 
Formular (Seite 20) komplett aus und re-
tournieren Sie es an das Gemeindeamt 
Grafenbach-St. Valentin (in den Postkasten 
einwerfen oder per E-Mail an gemeinde@
grafenbach.at).

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

GEMEINDEABGABEN: EINZIEHUNGSAUFTRÄGE
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Ja, ich/wir bin/sind mit der elektronischen Übermittlung (via Registered Mail) von kom-
munalen Sendungen (Vorschreibungen, Rechnungen, Bescheide)  durch die Marktgemein-
de Grafenbach-St. Valentin einverstanden und helfe/n dadurch, Kosten zu sparen und die 
Umwelt zu entlasten.

Ich/wir stimme/n zu, dass meine/unsere bekanntgegebenen personenbezogenen Daten 
(Titel, Familienname/n, Vorname/n, Adresse, E-Mail-Adresse) zum Zweck der Übermittlung 
von postalischen und elektronischen Sendungen bei der Marktgemeinde Grafenbach-St. 
Valentin verarbeitet und an für die Leistungserbringung erforderliche Auftragsverarbeiter 
ausschließlich für diesen Zweck weitergegeben werden.
Diese Einwilligung kann jederzeit gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO bei der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin schriftlich oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at widerrufen 
werden.
Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt.

Name:

Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Achtung: Nur E-Mail-Adresse des Grundstückseigentümers gültig.

Ort, Datum:

Unterschrift:

Bitte füllen Sie das Formular komplett aus und retournieren Sie es an das Gemeindeamt Grafenbach-St. Valentin.

(In den Postkasten einwerfen oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at)

Bitte beachten Sie: Es können nur vollständig befüllte Formulare bearbeitet werden.

FORMULAR: ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG
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Kundennummer:
(wird vom Gemeindeamt ausgefüllt)

Zahlungsempfänger:

Name: Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin
Anschrift: Ernst Gruber-Straße 1, 2632 Grafenbach-St. Valentin, Österreich

Ich ermächtige/Wir ermächtigen die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin Zahlun-
gen von meinem/unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin auf mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-datum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unse-
rem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart:    Wiederkehrende Lastschrift           Einmal-Lastschrift

Zahlungspflichtiger:

Name: 
 
Anschrift:

  
  
Telefonnummer:
  
E-Mail-Adresse:  

IBAN:                                                      BIC: 

Ort, Datum:  

Unterschrift:  

Bitte füllen Sie das Formular komplett aus und retournieren Sie es an das Gemeindeamt Grafenbach-St. Valentin.

(In den Postkasten einwerfen oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at)

Bitte beachten Sie: Es können nur vollständig befüllte Formulare bearbeitet werden.

SEPA LASTSCHRIFT-MANDAT



Seite 21

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

G
em

ei
nd

e

Über 30 Länder nehmen an der internati-
onalen AES-Erhebung teil, in Österreich 
startet AES im Oktober 2022. AES steht 
für Adult Education Survey und wird vom 
Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria verant-
wortlich. 

Worum geht es beim AES?
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens vie-
le Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interes-
siert: Haben die Menschen Österreich im 
letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann 
beruflich oder privat gewesen sein. Dabei 
ist es egal, ob das über eine App am Handy, 
in einem Kurs vor Ort oder online, mit einem 
Online-Video oder im Freundeskreis war. 
Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungs-

aktivitäten und liefert so Erkenntnisse für 
die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  
Für die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
• Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-

probe Erwachsener aus. 
• Diese Personen werden schriftlich zur Teil-

nahme eingeladen. Nur von Statistik Aus-
tria eingeladene Personen können an der 
Befragung teilnehmen.

• Als Dankeschön für die Teilnahme bekom-
men alle Befragten 10 Euro. Sie können 
zwischen einem Einkaufsgutschein oder 
der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt 
wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/aes
aes@statistik.gv.at

AES – WIE LERNEN ERWACHSENE?



Gemeindeinformation

Seite 22

Der aktuell medial wieder sehr präsente Be-
griff ,,Blackout‘‘ bezeichnet einen plötzlich 
auftretenden, überregionalen sowie länger 
andauernden Stromausfall. Die Ursachen 
für ein ,,Blackout‘‘ können extreme Wetter-
phänomene, technische Gebrechen aber 
auch menschliches Versagen oder Sabota-
geakte in Form von terroristischen Anschlä-
gen oder Cyberattacken sein.
Auf österreichischer Ebene spricht man hier 
von wenigen Tagen, europaweit von etwa 
einer Woche bis nach so einem Szenario 
eine zuverlässige Stromversorgung mögli-
cherweise wiederhergestellt werden könn-
te. Kommt es zu einer längerfristigen Un-
terbrechung der Stromversorgung, werden 
viele als selbstverständlich erachtete Dinge 
wie Kochen, Heizen oder auch die Kommu-
nikation zur Herausforderung.

Unser engmaschiges europaweites Strom-
netz (europäisches Verbundnetz) wird rund 
um die Uhr von Experten überwacht. Durch 
steuertechnische Vorkehrungen wird die 
Netzfrequenz von 50hz konstant aufrechter-
halten um so den reibungslosen Betrieb des 
Netzes zu gewährleisten. Dabei muss einer-
seits der stetig steigende Stromverbrauch 
bewältigt werden, andererseits stellt die 
derzeitige Gasknappheit die Versorgungs-
sicherheit vor allem während eines heizin-
tensiven Winters in Frage. Ebenso wirft die 
Energiewende (Umstellung auf erneuerbare 
Energien) viele Fragen auf, da grüner Strom 
nicht andauernd in gleicher Kapazität zur 
Verfügung steht und sowohl eine Über- als 
auch Unterversorgung äußerst ungünstig ist.

Sollte ein solches Szenario also eintreten, 
ist es wichtig, das ,,Blackout‘‘ als solches zu 
erkennen bzw. richtig darauf zu reagieren. 
Außerdem können die wichtigsten Vorkeh-

rungen bereits im Vorfeld getroffen wer-
den, um sich im Notfall bis zu 14 Tage mit 
dem Nötigsten zu versorgen. Dazu zählt die 
ausreichende Bevorratung von Trinkwasser, 
Treibstoff (für Auto / Notstromaggregat), 
haltbaren Lebensmitteln, Lichtquellen, es-
sentiellen Medikamenten und stromunab-
hängigen Kochmöglichkeiten.

Dauert der Versorgungsausfall bereits meh-
rere Stunden an, sollten Sie zunächst Ruhe 
bewahren und zuhause bleiben. Informie-
ren Sie sich, ob es sich um eine lokale oder 
eine größerflächige Störung handelt. Da 
die Sendeanlagen der Mobilfunkanbieter 
bei Stromausfall bestenfalls einige wenige 
Stunden weiter betrieben werden können 
bzw. das Internetmodem ohne Strom nicht 
funktioniert, stellt das Radio (Auto-, Batte-
rie- oder Kurbelradio) die beste Informati-
onsquelle dar.

Weiters sollten Sie alle im Betrieb befindli-
chen Elektrogeräte abstecken bzw. ihr Heim 
durch abschalten des FI-Schalters komplett 
vom Netz nehmen, bis die Versorgung wie-
der ordnungsgemäß funktioniert.

Kommt es in der kalten Jahreszeit zu einem 
,,Blackout‘‘, werden stromabhängige Hei-
zungsanlagen nicht mehr funktionieren, da 
es zum Ausfall der Steuertechnik kommen 
wird. Diese können allerdings je nach Art 
der Anlage über ein entsprechend dimensi-
oniertes Notstromaggregat zumeist weiter-
betrieben werden. Für jene Haushalte, die 
bei Stromausfall über keine ,,ausfallsichere‘‘ 
Heizmöglichkeit – wie zum Beispiel einen 
Kachelofen – verfügen, bietet sich der Ein-
satz von Heizgeräten an, die im Notfall mit-
tels Petroleum oder Flaschengas betrieben 
werden können.

BLACKOUT VORSORGE
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ZUSCHUSS AN ORTSANSÄSSIGE FF-MITGLIEDER 
BEI ERLANGEN DES „C-FÜHRERSCHEINS“

Da mir mehrfach von den Feuerwehren be-
richtet wurde, dass immer weniger Feuer-
wehrleute im Besitz eines „C-Führerscheins“ 
sind und somit nicht berechtigt sind ein 
FF-Einsatzfahrzeug zu lenken, habe ich im 
Gemeinderat den Antrag eingebracht, zu-
künftige Lenker*Innen von Einsatzfahrzeu-
gen bei der Erlangung des C-Führerscheins 
finanziell zu unterstützen.

Dieser Antrag wurde in der Gemeinde-
ratssitzung vom 14. Juni 2022 einstimmig 
angenommen. Es wird daher ab sofort für 
diese wichtige Lenkerberechtigung für Feu-
erwehrmitglieder ein Zuschuss von € 500,- 
von Seiten der Marktgemeinde gewährt. 

Es bestehen hierfür folgende Voraussetzungen: 
- Das FF-Mitglied muss Gemeindebürger*In 

sein (Hauptwohnsitz), 
- er/sie muss sich für mindestens fünf Jahre 

verpflichten, bei einer ortsansässigen Feu-
erwehr aktiv tätig zu sein, und 

- in diesem Zeitrahmen bei Notfällen und 
Katastrophen der Gemeinde zur Verfü-
gung zu stehen.

Wir hoffen, damit einen Beitrag zur Einsatz-
fähigkeit unserer Freiwilligen Feuerwehren 
geleistet zu haben. 

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

BLACKOUT VORSORGE

Jede Organisation, wie etwa Feuerwehr, 
Rettung oder Bundesheer – aber auch die 
Kommune – trifft für vielfältige Ausnahme-
situationen, u.a. auch den ,,Blackout-Fall‘‘, 
gezielte Vorkehrungen. Trotz aller Anstren-
gungen kann niemand den Verlauf einer 
solchen Ausnahmesituation vorhersagen.
Eine optimale Katastrophenbewältigung 
kann also nur durch das Zusammenwirken 
der Einsatz- und Rettungsorganisationen, 
der Behörden, der Infrastrukturbetreiber 
und der Bürger selbst gelingen.

Weiterführende Informationen:

NÖ Zivilschutzverband 
– Blackout-Checkliste (kompakt)
NÖ Zivilschutzverband 
– Safety Ratgeber Blackout (detailliert)
http://www.noezsv.at

Vortrag von Herbert Saurugg (Blackout- und 
Krisenvorsorgeexperte) - Youtube
https://www.youtube.com
Videotitel: ,,Blackout | Herbert Saurugg, 
MSc.‘‘ (18.09.2022)
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SAMARITERBUND BESUCHT KINDERGARTEN

Keine Angst vor Blaulicht!
Bei 2.500 Einsätzen pro Jahr sind die Ret-
tungsfahrzeuge des Arbeitersamariterbun-
des Ternitz-Pottschach jährlich im Einsatz, 
Großteils davon mit Blaulicht und Folgeton-
horn. Dies löst bei manchen Kleinkindern 
ein Gefühl von Unwohlsein bis hin zu Angst 
aus.

„Um unseren Kindern diese Angst zu neh-
men, besuchen derzeit die Sanitäter des 
ASBÖ Ternitz-Pottschach mit ihren Einsatz-
fahrzeugen unseren Landeskindergarten. 
Dabei konnten die Kindergartenkinder die 
Fahrzeuge besichtigen und auch die Funk-
tionsweise von Blaulicht kennenlernen und 
das Martinshorn in Betrieb nehmen.

Herbert Velek
GGR

Schulungsleiterin Weissen-
böck Sabine und Rettungssa-
nitäter Bauer Benedikt vom  
Samariterbund Ternitz mit  
Kindergartenleiterin Sonja 
Duskanich und GGR Herbert 
Velek.

Beschriftung | Textil | Werbung
.at

2620 Neunkirchen |  Am Spitz 6/1

Tel. 02635 / 68881 
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KINDERGARTEN ERZÄHLT

Am 23. September 2022 besuchten uns eine Sanitäterin und ein Sanitäter mit dem Ret-
tungsauto im Kindergarten. Die Kinder hatten die Möglichkeit aus zu probieren, was wir mit 
Bildern und Gesprächen erarbeitet hatten und uns zuvor damit beschäftigten.

Mit dem Transportsessel fahrenWie sieht ein Rettungsauto von innen aus?               
Was befindet sich darin?

Wie fühlt sich das Liegen in der Vakuumma-
tratze an?

Mit dem Stethoskop den Herzschlag hören.
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EHRUNGEN

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist es 
nicht mehr möglich, Jubiläen ohne vorheri-
ges Einverständnis der Jubilar*Innen zu ver-
öffentlichen.

Wenn Sie künftig eine Veröffentlichung Ih-

res runden Geburtstages oder Hochzeitsju-
biläums in unserer Gemeindezeitung wün-
schen, so geben Sie dies bitte rechtzeitig 
schriftlich am Gemeindeamt bekannt.

Danke für Ihr Verständnis.

Ein Service der Gemeinde
Mag. Christian Kulovits

Rechtsanwalt
Triesterstraße 52, 2620 Neunkirchen

berät Sie gerne kostenlos in Rechtsfragen aller Art (Schadenersatz, Verkehrsunfälle, 
Kauf, Schenkung, Übergabe, Erbschaften, Mietrecht, Eheprobleme, Unterhalt,  

Privatkonkurs, etc.).

Terminvereinbarung erbeten unter der Telefonnummer +43 2635 62611.

WIR 
WOHNRAUM!

Was wir sonst noch mögen:
www.moegen.at
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Frohe Weihnachten, Gesundheit und 
einen guten Rutsch wünschen 
Ihre NKWB! 

Wir freuen uns, für Sie an unserem  
Standort Ruedlstraße 12, 2630 Ternitz während der 
Öffnungszeiten persönlich, telefonisch unter 02635 / 61709 
oder per E-Mail an office@nkwb.at erreichbar zu sein. 
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ABFUHRTERMINE NOVEMBER-DEZEMBER 2022

Biomüll:
25. November 2022
09. Dezember 2022
23. Dezember 2022

Grüne Tonne:
18. November 2022 ●
02. Dezember 2022
30. Dezember 2022 ●

Restmüll:
16. Dezember 2022

Papiertonne:
11. November 2022

Aufgrund der aktu-
ellen Situation und 
wechselnder CO-
VID-19-Bestimmun-
gen finden derzeit 
keine Bausprechstun-
den am Gemeindeamt 
statt – wir bitten um 
Verständnis.

Im Bedarfsfall steht Ihnen unser Bausachver-
ständiger, Bm. Ing. Stefan Romar, für bau-
technische Fragen jedoch gerne zur Verfü-
gung. Wir ersuchen dazu um telefonische 
Terminvereinbarung bei Frau Carina Fürtin-

ger, Bauamt, unter der Telefonnummer +43 
2630 37216-2.
Bitte beachten Sie, dass die Sprechstunde 
des Bausachverständigen keine Beratung/
Planung ersetzt, sondern lediglich ein kos-
tenloses und freiwilliges Hilfsangebot sei-
tens der Gemeinde an die Bürgerinnen und 
Bürger darstellt.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden und 
allen die gleichen Möglichkeiten zu bieten, 
ist pro Gespräch maximal eine halbe Stunde 
vorgesehen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

SPRECHSTUNDE BAUANGELEGENHEITEN

ABGABETERMINE FÜR DIVERSE ABFÄLLE

BAUHOF GRAFENBACH

Die Abgabe von Grünschnitt, Baumschnitt und Bauschutt in Haushaltsmengen ist an 
folgenden Terminen am Bauhof Grafenbach, Ernst Gruber-Straße 39A, möglich: 

Dienstag, 08. November 2022 
Dienstag, 22. November 2022* 

* Achtung: Dies ist der letzte Abgabetermin für das Jahr 2022.

jeweils von 11:00 bis 17:30 Uhr
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ASZ ALTENDORF

Die Abgabe von Sperrmüll und Grünschnitt ist an folgenden Termin beim Altstoffsam-
melzentrum Altendorf (hinter dem Gemeindeamt) möglich: 

Samstag, 05. November 2022 13:00-15:00 Uhr

KOMPOSTIERANLAGE POSCH GMBH

Die Abgabe von Grünschnitt und Strauchschnitt in Haushaltsmengen ist an folgenden 
Terminen bei der Kompostieranlage Posch GmbH möglich: 

Freitag, 04. November 2022 14:00-18:00 Uhr
Samstag, 05. November 2022 08:00-12:00 Uhr

ABGABETERMINE FÜR DIVERSE ABFÄLLE

Die weiteren Termine geben wir Ihnen in den nächsten Ausgaben bekannt.

Sylvia Kögler,
Ihre Bürgermeisterin

WERTSTOFFZENTREN

Bitte halten Sie Ihre AWV-Zutrittskarte bereit! 
Ohne diese ist keine Zufahrt zu den Wertstoffzentren möglich.

Abgabe von Sperrmüll, Elektroaltgeräten, Problemstoffen und Grünschnitt:

 WSZ Breitenau WSZ Breitenau – WSZ Schlöglmühl 
  Grünschnittabgabe Baumschnitt sowie 
   Gras & Laub 
Montags 07:00-16:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr-
Dienstags 07:00-16:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr
Mittwochs  07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr
Donnerstags 07:00-19:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr
Freitags 07:00-16:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr
Samstags  07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr
Sonntags  07:00-20:00 Uhr 07:00-20:00 Uhr

Bitte beachten Sie: 
Sollte sich aus dem Betrieb heraus ergeben, dass bei den Öffnungszeiten Änderungen 
vorgenommen werden müssen, so können diese in Zukunft anders gestaltet werden. 
Die jeweiligen gültigen Öffnungszeiten finden Sie auf der Website des AWV Neunkir-
chen (neunkirchen.umweltverbaende.at).
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SONDERMÜLLENTSORGUNG

Abgabetermin:
Samstag, 05. November 2022,  
von 09:00-14:00 Uhr 
am Bauhof Grafenbach,  
Ernst Gruber-Straße 39A

Entgegengenommen werden folgende Pro-
blemstoffe in Haushaltsmengen (1 ½ kg 
Sondermüll pro Person):

Sondermüll:
z.B.: Farben, Lacke, Anstriche, Verdün-
nungen, Chemikalien, Reinigungsmittel, Un-
krautvertilgungsmittel

Medikamente:
Medikamente werden kostenlos 
übernommen. Wir bitten Sie, Injek-
tionsnadeln zu deklarieren und so zu 
verpacken, dass Verletzungen damit 
ausgeschlossen werden können.

Batterien:
Kleinbatterien und Knopfzellen wer-
den kostenlos übernommen.

Geben Sie KFZ-Batterien beim Neu-
kauf zurück. Es besteht Rücknahme-
pflicht durch die Händler! Es ist keine 
Annahme beim Sondermüll möglich.

Motoröl:
Nutzen Sie auch hier Ihr Rückga-
berecht beim Neukauf. Es besteht 
Rücknahmepflicht durch die Händler! 
Es ist keine Annahme beim Sonder-
müll möglich.

Leuchtstofflampen und -röhren:
Auch hier besteht Rücknahmepflicht durch 
die Händler beim Neukauf!
Es ist keine Annahme beim Sondermüll 
möglich.

Sollten Sie die Haushaltsmengen überschrei-
ten, müssen wir für den Überschuss den vom 
Reinhalteverband Grüne Tonne Neunkirchen 
Recycling- und Kompostierungsgesellschaft 
m.b.H. vorgeschriebenen Preis verlangen.
Dieser ist direkt bei der Übergabe zu bezah-
len (siehe Aushang am Bauhof).

GGR Julia Past

Wir bieten unter anderem 
folgende Leistungen an

Friedhofsbereich:
Grabanlagen, Grabsteine,  Renovierungsarbeiten aller Art, 
Gravur von Schriften und Motiven, Schriftrenovierungen, 

Laternen und Vasen, div. Zubehör

Baubereich:
Stiegenverkleidungen, Fensterbänke, Terrassenbeläge, 

Zaunabdeckungen, Küchenarbeitsplatten und vieles mehr.
Für Auskünfte und Kostenvoranschläge stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Johann Rottensteiner | Schwarzastraße 5O | 2632 Grafenbach
T 0263O 372 29 | F O2630 3O7 95 | info@steine-rottensteiner.at

 www.steine-rottensteiner.at
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AUSG´STECKT IS´

Mostheuriger bei Familie Beidinger (Jausen- und Backhendlstation)  
Mittwoch bis Sonntag jeweils von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. Tel. 02630/39726

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Beidinger

Bitte beachten Sie: Die Termine sind nur gültig, sofern es keine Einschränkungen 
oder COVID-19-Maßnahmen der Bundesregierung gibt. Bitte informieren Sie sich zu 
eventuellen Terminänderungen vorab auf der Website der jeweiligen Mostheurigen.

Selbstbedienung Hofladen Rath

Mittwoch bis Samstag jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Ab Mitte November wieder Glühmost, Trinkfertig zum Mitnehmen, im SB Hofladen.

Adventbauernmarkt 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 von 09:00 bis 19:00 Uhr und 
Donnerstag, 15. Dezember 2022 von 09:00 bis 17:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Rath

Mostheuriger bei Familie Giehsauer in Penk von 02. bis 08. November 2022 und 
von 07. bis 13. Dezember 2022.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Giehsauer
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Badgasse 2/1, 2851 Krumbach
Tel.: 02647/429 82
www.wedl-sonnenschutz.at

Erhardt Terrassendach

0664 35 35 666│www.zweirad-kolano.at│Putzmannsdorfer Straße 63a│2630 Putzmannsdorf

n  Motorrad-Service und Reparatur 
sämtlicher Marken, Roller, Moped und Quads

n  Schadens- und Versicherungsabwicklung
n  §57a Begutachtung
n  Reifenservice
n Abhol- und Lieferservice
n Diverse Umbauten
n  Besuchen Sie unseren Schauraum in 2640 Gloggnitz Wienerstraße 8b
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05. November 2022 
Dr. Robert FITZKA 
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Bundesstraße 32 
Tel.: +43 2630 33142

12. November 2022 
Dr. Jürgen GERSTMAYER 
2630 Ternitz, Ruedlstraße 10 
Tel.: +43 2630 32388

19. November 2022 
Dr. Christian KAGER 
2630 Ternitz, Brückengasse 15/4 (1. Stock)
Tel.: +43 2630 38284

26. November 2022 
Dr. Gerald KÖNIG 
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Dammstraße 16 
Tel.: +43 2630 38361

27. November 2022 
Dr. Gerald KÖNIG 
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Dammstraße 16 
Tel.: +43 2630 38361

03. Dezember 2022 
Dr. Marion-Anja NOLDEN 
2630 Ternitz, Gfiederstraße 20 
Tel.: +43 2630 38188

10. Dezember 2022 
Dr. Tomislav GRGURIN 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4/7 
Tel.: +43 677 64085289

17. Dezember 2022 
Dr. Jürgen GERSTMAYER 
2630 Ternitz, Ruedlstraße 10 

Tel.: +43 2630 32388

24. Dezember 2022 
Dr. Wolfgang MANDELBURGER 
2630 Ternitz, Franz Samwaldstraße 9 
Tel.: +43 2630 38905

25. Dezember 2022 
Dr. Gerald KÖNIG 
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Dammstraße 16 
Tel.: +43 2630 38361

26. Dezember 2022 
Dr. Gerald KÖNIG 
2632 Wimpassing im Schwarzatale, 
Dammstraße 16 
Tel.: +43 2630 38361

31. Dezember 2022 
Dr. Rudolf NOVAK 
2630 Ternitz, Semperitstraße 1 
Tel.: +43 2630 36000

ÄRZTEDIENST

Die Notdienst-Ärzte stehen auf freiwilliger Basis an Wochenenden oder Feiertagen von 
08:00 bis 14:00 Uhr zur Verfügung. Ordinationsbetrieb ist jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr.

SANDGASSE 3, 2620 NEUNKIRCHEN
OFFICE@GAULHOFER-DACH.AT

+43 2635 / 63 30 0

WWW.GAULHOFER-DACH.AT
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APOTHEKENDIENST

01. November 2022 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 82288

05. und 06. November 2022 
Apotheke „Zum heiligen Peter und Paul“ 
2630 Ternitz, Hauptstraße 12 
Tel.: +43 2630 38235

12. und 13. November 2022 
Merkur Apotheke  
2620 Neunkirchen, Am Spitz 5 
Tel.: +43 2635 69632

19. und 20. November 2022 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 82288

26. und 27. November 2022 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

03. und 04. Dezember 2022 
Apotheke „Zur Madonna“ 
2620 Neunkirchen, Wienerstraße 25 
Tel.: +43 2635 62672 
und Stadtapotheke Gloggnitz 
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29 
Tel.: +43 2662 42252

08. Dezember 2022 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

10. und 11. Dezember 2022 
Apotheke Wimpassing 
2632 Wimpassing im Schwarzatale,  
Bundesstraße 30  
Tel.: +43 2630 30936

17. und 18. Dezember 2022 
Apotheke „Zum heiligen Peter und Paul“ 
2630 Ternitz, Hauptstraße 12 
Tel.: +43 2630 38235

24. und 25. Dezember 2022 
Merkur Apotheke  
2620 Neunkirchen, Am Spitz 5 
Tel.: +43 2635 69632

26. Dezember 2022 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

31. Dezember 2022 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 8228
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ZAHNARZTDIENST

01. November 2022 
Dr. med. dent. Lukas KLAPETZ 
2754 Waldegg, Wopfing 140 
Tel.: +43 2633 48890

05. und 06. November 2022 
Dr. med. dent. Amelia SCHLANITZ 
2700 Wiener Neustadt, Bahngasse 41 
Tel.: +43 2622 27711

12. und 13. November 2022 
Dr. med. dent. Maximilian MELCHARD 
2700 Wiener Neustadt, Pöckgasse 18 
Tel.: +43 2622 21694

19. und 20. November 2022 
Dr. med. dent. Friedrich LECHNER 
2620 Neunkirchen, Waldmüllergasse 3 
Tel.: +43 2635 65189

26. und 27. November 2022 
MUDr. Franz Martin PAST 
2630 Ternitz, Johann-Wegscheiderstraße 5 
Tel.: +43 2630 38420

03. und 04. Dezember 2022 
Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras VEGH 
2620 Neunkirchen, Triester-
straße 47 
Tel.: +43 2635 62257

08. Dezember 2022 
Dr. med. univ. Jörg-Josef 
AICHBERGER 
2630 Ternitz,  
Dunkelsteiner Straße 4 
Tel.: +43 2630 36759

10. und 11. Dezember 2022 
Dr. med. univ. Dr. med. dent.  
Thomas HLAWATSCH 
2700 Wiener Neustadt, Hauptplatz 34 
Tel.: +43 2622 23409

17. und 18. Dezember 2022 
Dr. med. dent. Visnja MILOSEVIC 
2840 Grimmenstein, Rathausplatz 1 
Tel.: +43 2644 7444

24., 25. und 26. Dezember 2022 
Dr. med. dent. Sandra NEY 
2700 Wiener Neustadt,  
Schneeberggasse 90 
Tel.: +43 2622 22929

31. Dezember 2022 
Dr. med. univ. Franz BIRNBAUER 
2700 Wr. Neustadt, Hauptplatz 16/1/4 
Tel.: +43 2622 / 22621

Sie finden die aktuellen Notdienste auch 
online unter: 
notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste

Die Notdienst-Zahnärzte stehen an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen zu den verlän-
gerten Zeiten von 09:00 bis 13:00 Uhr zur Verfügung.

 
 

 
 

 

 

STRABAG AG 
Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 

Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 
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„VORSORGE AKTIV“ 
– GESUNDHEIT FÜR MICH

Auf einen Blick:
• Hochwertiges Angebot zur Gesundheits-

förderung direkt in Ihrer Gemeinde 
• Begleitung durch ein professionelles 

Betreuerteam bis zu 9 Monaten 
• Wöchentliche Termine in der Gruppe mit 

8-15 Personen 
• 24 Einheiten pro Bereich 

Bewegung, Ernährung und mentale  
Gesundheit 

Wer kann teilnehmen?
Erwachsene aus Niederösterreich mit  
einem oder mehreren Risikofaktoren:
• Übergewicht / Body Mass Index ab 25 
• Erhöhter Bauchumfang 
• Bluthochdruck 
• Diabetes mellitus Typ 2 
• Erhöhte Blutfettwerte 

Kosten: 
€ 99,- für den gesamten Kurs. 
Teilnehmende aus „Gesunden Gemein-
den“ erhalten eine Vergünstigung von  
€ 15,-.

Ablauf und Anmeldung:
Die „Vorsorge Aktiv“-Beraterin bzw. der 
-Berater ist für die gesamte Planung und 
Organisation der Gruppen zuständig. 

1. Wir bitten um Unterstützung bei der Be-
werbung und Bereitstellung von Räum-
lichkeiten 

2. Zur Teilnahme ist eine ärztliche Empfeh-
lung notwendig („Rezept“ befindet sich 
in der Broschüre) 

3. Anmeldung bei der „Vorsorge Aktiv“-Be-
raterin bzw. dem -Berater

4. Ein Kursstart ist ab 8 Teilnehmenden 
möglich 

„Vorsorge Aktiv“ – Beraterinnen bzw. 
-Berater in Ihrer Nähe:

Julia Past
Mobil: 0676/ 858 70 34427
Mail: julia.past@noetutgut.at

Monika Kronaus
Mobil: 0676/ 858 70 34532
Mail: monika.kronaus@noetutgut.at

„Vorsorge Aktiv“ richtet sich an Erwachsene aus Niederösterreich mit einem erhöhten Ri-
siko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die ihren Lebensstil nachhaltig ändern möchten. Das 
Programm baut auf den drei Säulen der Gesundheit - Ernährung, Bewegung und Mentale 
Gesundheit - auf.
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KARTOFFELERNTE UND KARTOFFELFEST

Im Frühjahr bauten wir Kartoffeln im Hochbeet an. Die Knollen die wir essen, wachsen unter 
der Erde. Somit ist für die Kinder der Begriff Erdapfel verständlich.
Übern Sommer hindurch zierten die Blätter der Kartoffeln unser Hochbeet. Im September 
ernteten die Kinder die reifen Kartoffeln/Erdäpfel.

Am 30.September 2022 feierten wir die Ernte mit einem Kartoffelfest.

Zu essen gab es Erdäpfel mit Butter. Erdäpfel suchen

wir beraten, planen und setzen um. 

wohnbau
bürobau     
gewerbe- und industriebau     
öffentlicher bau
neu- um- und zubau
infrastruktur     
innenraumgestaltung

bau- und projektmanagement gmbh

02622  81601
office@site-bau.at               

Hartiggasse 16/2  
2700 Wr.Neustadt

www.site-bau.at

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2021/2022             17.11.2021 
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KARTOFFELERNTE UND KARTOFFELFEST

Als Aktivitäten hatten die Kinder zur Auswahl: Erdäpfel-lauf, Erdäpfel suchen und kreatives 
Arbeiten rund ums Thema. Den Vormittag beendeten wir mit dem Nachspielen der Ge-
schichte: „Der Kartoffelkönig“. Die Kinder konnten ihre Kreativität im Rollenspiel ausdrü-
cken. 

Die ersten Wochen des Kindergartenjahres waren von außergewöhnlichen Ereignissen ge-
prägt. Wir freuen uns auf weitere erlebnisreiche Stunden im Kindergarten und eine gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern für das neue Kindergartenjahr!

Das Kiga-Team und Kindergartenleitung Sonja Duskanich

Verschiedene Tiere treffen den Kartoffelkönig

Erdäpfellauf

Darsteller der Geschichte

Kinder unterhalten Kinder

wir beraten, planen und setzen um. 

wohnbau
bürobau     
gewerbe- und industriebau     
öffentlicher bau
neu- um- und zubau
infrastruktur     
innenraumgestaltung

bau- und projektmanagement gmbh

02622  81601
office@site-bau.at               

Hartiggasse 16/2  
2700 Wr.Neustadt

www.site-bau.at

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2021/2022             17.11.2021 
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Der 05. September 2022 war für 31 Mäd-
chen und Buben ein ganz besonderer Tag. 
An diesem Tag durften sie zum ersten Mal in 
die Schule gehen und seit diesem Tag sind 
sie „echte“ Schulkinder. 
Mittlerweile sind schon einige Wochen ver-
gangen und die Kinder fühlen sich bei ihren 
Klassenlehrerinnen, Frau Maria Koglbauer 

und Frau Valeska Scherz, sehr wohl. Es ist 
schön zu sehen, mit wie viel Eifer alle bei 
der Arbeit sind und was sie schon alles ge-
lernt haben.

Wir wünschen auch weiterhin viel Freude 
und Erfolg für den neuen Lebensabschnitt!

HURRA, ICH BIN EIN SCHULKIND!

1a-Klasse mit Klassenlehrerin 
Maria Koglbauer

1b-Klasse mit Klassenlehrerin Valeska Scherz
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Perfektes Wanderwetter

Äpfelpflücken will gelernt sein

Most Michl’s BIO-Obst ganz in unserer Nähe

Frischer Apfelsaft …. einfach köstlich!

Anfang Oktober wanderten die Schüler und 
Schülerinnen der dritten und vierten Klas-
sen nach Göttschach zum Most Michl. 

Oben angekommen beeindruckte zunächst 
die große Fläche der Apfelplantage. Wäh-
rend die Kinder durch die Apfelbaumreihen 
spazierten, wurde ihnen genau erklärt und 
gezeigt, wie sich so ein Bioapfel entwickelt 
und was er zum Wachsen braucht. 

Dabei leuchteten die vielen roten, reifen 
Früchte verlockend von den Bäumen. Bald 
durfte sich jedes Kind ein Sackerl mit Äpfeln 
füllen.

Wie man aus dem Fallobst frischgepress-
ten Apfelsaft machen kann, lernten wir 
ebenfalls. So gut hat Apfelsaft noch nie ge-
schmeckt!

AUSFLUG ZUM MOST MICHL 
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Im Herbst durften wir einige große Geburts-
tage nachfeiern. Beginnend mit unserem 
langjährigen Chargenmitglied EVM Herbert 
Weinzettl der 25 Jahre die Feuerwehr im 
Chargendienst begleitete.
Danach folgte unser langjähriger Oberver-
walter EOV Josef Peinsipp der 30 Jahre im 
Kommando das Feuerwehrwesen mitprägte.
Zu guter Letzt durften wir unseren EHBI Ru-
pert Erlach der die Feuerwehr 18 Jahre lang 

als Kommandant geführt hatte zu seinem 
70iger recht herzlich gratulieren.
Im September wurde auch unserem Fahr-
meister HBM Ernst Tanzer, der seit 1996 auf 
die Sicherheit der Einsatz Fahrzeuge achtet, 
zu seinem 60. Geburtstag gratuliert.
Mit rührenden Worten dankten wir unseren 
Kammeraden Herbert, Josef, Rupert und 
Ernst für ihren Einsatz und ihr unermüdli-
ches Engagement für die geleistete Tätig-

keiten über die vielen Jahre im gesam-
ten Feuerwehrwesen.
Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein wurden Erinnerungen und 
Episoden ausgetauscht.
Herzlichen Glückwunsch nochmals zum 
Geburtstag!

VIELE JUBILÄEN ZU FEIERN FF Penk-Altendorf
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Beim Gemeindefest konnte die MK St. Va-
lentin-Landschach neben dem MV Grafen-
bach und der TK Haßbach-Penk-Altendorf 
auch aufspielen. Es hat die Musikerinnen 
und Musiker sehr gefreut, die Gäste wieder 
unterhalten zu können.

Die Musikkapelle St. Valentin-Landschach 
bedankt sich bei allen Mitgliedern und Gön-
nern für die Unterstützung im Jahr 2022, 
wünscht gesegnete Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2023! Wir freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen!

DIE VEREINSLEITUNG

MUSIKKAPELLE 
ST. VALENTIN-LANDSCHACH

Göttschach (Kapelle) 11:00 Uhr

Grafenbach (Kapelle) 11:30 Uhr

Putzmannsdorf (Kapelle) 12:00 Uhr

Köttlach (Kapelle) 13:00 Uhr

Thürmannsdorf (Hauptplatz) 13:30 Uhr

Hilzmannsdorf (Kapelle) 14:00 Uhr

Altendorf (Kapelle) 14:30 Uhr

Penk (Hauptplatz) 15:00 Uhr

Oberdanegg (Kapelle) 15:30 Uhr

Landschach (Kapelle) 16:00 Uhr

St. Valentin (Peter-Johann-Platz) 16:30 Uhr

Wünschen Sie einen persönlichen Besuch 
der Sternsinger vor Ihrer Haustür:

Sternsinger Hausbesuch 6. Jänner 2023

Anmeldung bis 4. Jänner 2023
Pfarrkanzlei St. Valentin-Landschach
Peter-Johann-Platz 1
2632 Grafenbach-St. Valentin
Mo 13:00-16:00 Uhr, Di 10:00-12:00 Uhr,
Mi 09:00-12:00 Uhr
Telefon: 02630-37218
E-Mail: kanzlei@pfarre-st-valentin.at
Bei neuerlichen COVID-19 Verordnungen kann diese 
Aktion möglicherweise nicht durchgeführt werden. Wir 
bitten um Ihr Verständnis!

DIE STERNSINGER KOMMEN
6. JÄNNER 2023
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Die Pfarre St. Va-
lentin hat seit 1. 
Oktober 2022 ne-
ben ihrem Pfarrer, 
Pater Philemon 
Dollinger OCist, 
nun auch einen Ka-
plan: Pater Lauren-
tius Mayer OCist. 
Neben seiner Tä-
tigkeit als Kaplan 

lehrt Pater Laurentius an der Hochschule 
Benedikt XVI. in Heiligenkreuz die bibli-
sche Sprache Hebräisch, arbeitet im No-
viziatsunterricht des Stiftes Heiligenkreuz 

mit und ist dabei, in alttestamentlicher  
Bibelwissenschaft zu promovieren.
Pater Laurentius ist in Augsburg geboren 
und in einer ländlichen Gegend in der Nähe 
von Augsburg aufgewachsen. Nach dem 
Studium der Informatik hat er sieben Jahre 
an der Universität doziert. Danach studierte 
er Theologie und trat nach einer einjährigen 
Tätigkeit als Pastoralassistent in das Zisterzi-
enserstift Heiligenkreuz ein, wo er mehrere 
Jahre für die Gäste des Klosters verantwort-
lich war. Zuletzt war Pater Laurentius ein-
einhalb Jahre in Mönchhof und Gols in der 
Nähe des Neusiedler Sees tätig, zuletzt ein 
Jahr als Kaplan.

E i n l a d u n g

Lesung aus dem Buch

 „JOHANNA“ von Renate Welsh
 
Dienstag, 8.11.2022, 15:30 Uhr

im Pfarrsaal

Eintritt freie Spenden
Bitte um telefonische Anmeldung bis längstens 5.11.2022 
0650/4700935 oder 0650/3012956

NEUER KAPLAN IN DER 
PFARRE ST. VALENTIN

SENIORENRUNDE DER PFARRE 
ST. VALENTIN-LANDSCHACH 
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Sehr geehrte Gemeindebürger/innen!

Mit dieser Einschaltung in unserer beliebten Gemeindezeitung möchte ich mich hier-
mit als jahrelanger, zuverlässiger Christbaumlieferant, kurz vorstellen.
Ich, Rudolf Buchegger, wohnhaft in Grafenbach Bundesstraße 221, direkt an der 
B17 (Nähe Ortseinfahrt, vormaliges Bäcksteinerhaus), verkaufe seit Jahren auf einer 
Fläche von ca. 400 m² Christbäume. Vertreibe Nordmanntannen aus unserem  
Heimatland Niederösterreich, welche ich wöchentlich 2x frisch geschnitten, geliefert 
bekomme.

Meine vielen Kunden von Neunkirchen bis Hirschwang, sind mit der Qualität, 
Preisen und Service (mache auch Hauszustellungen), sehr zufrieden und besuchen 
mich fortwährend. Um in der eigenen Gemeinde noch bekannter zu werden, habe ich 
mich entschlossen, auf diesem Weg die Gemeindebürger zusätzlich zu informieren.

Wichtig: Ich bin für Sie nicht nur wochentags, sondern jeden Samstag und Sonntag 
bis Weihnachten, bis zur Finsternis, zum Gustieren/Kauf erreichbar. Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden. Die Preise bewegen sich je nach Größe ab € 12,- aufwärts. 
Beginn ist Sonntag, am 1. Dezember 2022. Über einen Besuch/Kennenlernen würde 
ich mich freuen und verbleibe bis dahin

Rudolf Buchegger
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Seit September dürfen wir uns wieder im 
Vereinsheim Volksheim zu unseren wöchent-
lichen Donnerstagsnachmittag treffen – da-
für bedanken wir uns.

Im September feierte unser Mitglied Ingrid 
Grasinger ihren 80igsten Geburtstagstag 
und lud die anwesenden Mitglieder zu ei-
nem Buffet ein. Natürlich ließen wir sie hoch-
leben und wünschten ihr alles Gute.

Der diesjährige „Mehrtagesausflug“ führ-
te die teilnehmenden Mitglieder 4 Tage ins 
Ausseerland. Gleich am ersten Tag ging es 
auf die Tauplitzalm wo wir im „Hollhaus“ un-
ser ausgewähltes Mittagsmenü einnahmen 
welches hervorragend schmeckte.
Danach eine Fahrt mit dem Traktorbummel-
zug, gelenkt vom Juniorchef, welcher uns 
sehr viel Interessantes über die Umgebung 
erzählte. Auch Schnee lag schon stellenwei-
se – aber wir waren ja darauf vorbereitet und 
warm angezogen.

Nächster Halt war unser Quartier im Hotel 
„der Hechl“ wo wir sehr herzlich empfangen 
wurden. Einziges Manko dort, war dass es 
keinen Lift gab. Jedoch bot sich unser netter 

AUSFLUG INS AUSSEERLAND
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AUSFLUG INS AUSSEERLAND

Busfahrer Christian sofort an, die Koffer zum 
Zimmer zu bringen, selbst die Chefin mit ei-
ner Angestellten half mit.
Eine wunderschöne Aussicht vom Balkon, 
sehr schön und heimelig eingerichtete Zim-
mer und wieder einmal perfekte Bewirtung 
– das ist Hotel „Der Hechl“ 

Für den nächsten Tag war eigentlich eine 
Schifffahrt über den Grundlsee und Toplitz-
see mit Holzplätten vorgesehen – jedoch der 
Wettergott wollte es anders, den es regnete.
Kurzerhand wurde das Programm umge-
dreht und es ging nach Hallstatt. Kurzfristig 
war noch Schirm notwendig, aber bald konn-
ten wir den Ort bei etwas Sonne erkunden.
Und es gab ja wirklich sehr viel Schönes zu 
entdecken. 
Der nächste Tag war wieder angenehm son-
nig und auf gings zum und über den Grund-
lsee. Am anderen Ufer angekommen gingen 
wir ca. eine ½ Stunde Richtung Toplitzsee, 
teilweise durch Wald, wo wir schon von den 
Betreibern der „Holzplätten“ erwartet wur-
den. 

Ein schöner Anblick waren Berg, Wald und 
die kleinen Wasserfälle und uns wurde viel 
über die Geschichte des Sees erzählt. Nach 
dem Fußmarsch wieder zurück zum Grundl-
see gab es erstmal eine Stärkung und danach 
machten wir noch einen Abstecher nach Bad 
Aussee.
Auch dort war es schön zu spazieren. Bei der 
Rückfahrt ins Hotel kam es noch zu „geisti-
ger Unterhaltung“ – die Mitreisenden wissen 
was ich meine :) - aber schließlich saßen WIR 
ja nicht hinterm Steuer. Die ganzen Tage und 
Abende waren jedenfalls erfüllt von einer an-
genehmen Atmosphäre und vor Heiterkeit.

Am Heimreisetag stand noch etwas Kultur 
auf dem Programm – es ging ins Stift Ad-
mont.
Dort besichtigten wir die Stiftbibliothek in 
welcher uns eine nette Dame die Geschichte 
bzw. die Bedeutung der Fresken und Skulp-
turen sowie der Bibliothek erklärte.
Unser Urlaub neigte sich dem Ende zu, es 
blieb nur noch ein etwas verspätetes Mit-
tagsessen in Gußwerk (nahe Maria Zell) und 
danach nach Hause.
Es waren schöne 4 Tage in denen wir im Bus 
auch von unserem Christian verwöhnt wur-
den.

Geburtstagsgratulationen:
Grasinger Ingrid  80 Jahre
Haberhauer Hannelore 80 Jahre
Drexler Rudolf 80 Jahre
Gubacska Margarete 90 Jahre
Reinharter Gertrude 80 Jahr
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KANGATRAINING NEUNKIRCHEN 
– IN GRAFENBACH!

Kangatraining, benannt 
nach dem Känguru „Kan-
ga“ aus Winnie Pooh, 
ist das Workout für die 
Mama mit dem Baby im 
Beutel. 
Während Mama an ihrer 
Fitness arbeitet, kann 
sich das Baby voll ent-
spannen und die Nähe 

zu seiner Mutter genießen.
Beim Kangatraining muss die Mama nicht 
warten, bis ihr Baby schläft oder hoffen, dass 
es während des Workouts ruhig ist. Das Ge-
genteil ist der Fall: Die beste Zeit, um mit 
dem Training zu starten, ist wenn das Baby 
unruhig ist, vielleicht sogar müde und nicht 
einschlafen kann. 

Kangatraining wird empfohlen von Hebam-
men, Kinderärzten und Trageschulen.
Im Intervalltraining wird sowohl die Grund-
lagenausdauer aufgebaut als auch die tie-
fliegende Bauchmuskulatur, Rücken und 
Beckenbodenmuskulatur gekräftigt. Es ist 
beckenbodenschonend und rektusdiasta-
se-freundlich. Das Workout hat mehrere 
Schwierigkeitsstufen wodurch gewährleis-
tet ist, dass jede Teilnehmerin sich weder 
unter,-noch überfordert. Dabei wird auch 
besonders auf die ergonomisch korrekte 
Trageweise der Babys im Training geachtet. 
Es gibt auch die Möglichkeit sich eine Tra-
ge auszuborgen. Unterlegt wird das Kanga-
training mit guter Musik und ausgelassener 
Stimmung.

Hannah Schwarzendorfer: „Die meisten Ba-
bys schlafen nach kurzer Zeit ein. Die Nähe 
zur Mutter und die Bewegung wirken auf sie 
entspannend.“

Wann ist der geeignete Zeitpunkt, mit Kang-
atraining zu beginnen?

Hannah Schwarzendorfer: „Mamas die be-
reits den Postnatalen Check-up beim Gynä-
kologen (6- 10 Wochen nach der Geburt) 
„erfolgreich bestanden“ haben, können mit 
den Basis-Übungen bei Kangatraining star-
ten.“

Das Kangatraining findet derzeit immer 
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags von 
9:30-10:30 Uhr, direkt in Grafenbach statt. 
Eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich, 
hierfür bitte vorab entweder über die Home-
page oder direkt bei mir anmelden.

Für weitere Infos, Anliegen oder Fragen 
könnt ihr gerne auf meine Seite schauen, 
mich per Facebook oder per Telefon kon-
taktieren. 

www.kangatraining.info
Facebook: Kangatraining Neunkirchen
Tel: 069917133439

Ich freue mich auf euch!
Let`s Kanga

Alles Liebe,
Hannah
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MÜLLSAMMELTAG 2022

Mit ganzen 18 Personen und einem Hund 
durften wir heuer dem achtlos weggeworfe-
nen Mist an den Straßen- und Wegrändern 
in und rund um Penk zu Leibe rücken.

Wie auch in den Jahren davor fanden wir 
die größten Mengen an der Straße zum 
Forst und am unteren Walddörflweg, was auf 
eine Entsorgung direkt aus dem Autofens-
ter schließen lässt. Im Rest des Ortsgebiets 
waren es in erster Linie 
Zigarettenstummeln und 
kleinteiliger Papier- und 
Kunststoffmüll. Wir ha-
ben die Hoffnung, dass 
die Einführung eines 
Pfandsystems auf Ein-
weggetränkegebinde 
eine positive Wirkung 
auf das Müllaufkommen 
haben wird - über die 
Brieftasche lassen sich 
Verhaltensänderungen 
oft leichter herbeiführen, 
als über Appelle an die 
Vernunft.

Für die anschließende wohlverdiente Jause 
im Gasthaus Loibl bedanke ich mich im Na-
men der DG Penk bei der Gemeinde, eben-
so wie bei allen Teilnehmern für ihr Engage-
ment für eine saubere Umwelt.

Für die Dorfgemeinschaft Penk 
- Oliver Siml

- Sagmeister
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Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr, alles Gute und vor allem 
Gesundheit für 2023 wünscht Ihnen das 

Team der Bestattung Gloggnitz! 

Zäune
Tore und Antriebe

Carports - Überdachungen

+43 2635 / 63 320

SCHAURAUM in 2620 Neunkirchen, Am Spitz 6
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